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03. Dezember 2018 Nummer 12

Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.
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Das „Amtsblatt Haselbachtal“ erscheint monatlich. Es enthält die amtlichen Mitteilungen der Gemeinde Haselbachtal
mit den Ortsteilen: Bischheim, Gersdorf, Häslich, Möhrsdorf, Reichenau und Reichenbach.
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Haselbachtaler

Weihnachtsmarkt17. 
Sonntag, 16. Dezember 

10.00 bis 18.00 Uhr
Kulturscheune Reichenbach

10.00 Uhr  Stollenanschnitt mit der Bürgermeisterin

10.15 Uhr  Zauberer Hartmut 

11.00 Uhr  Kinderprogramm – Weihnachtsgruß der Kindertagesstätte
 „Am Haselwäldchen“ Gersdorf

13.00 Uhr   weihnachtliches Programm mit Reini & Co

Die Weihnachtsmarkttombola verspricht erneut gute Gewinnchancen. Vereine und Dienstleister bemühen
sich wieder um eine ansprechende Versorgung. Händler halten für Sie Weihnachtsfestbedarf bereit.

Frohes Weihnachtsfest!

14.00 Uhr kleines Kulturprogramm mit Kindern der Kindertagesstätte 
 und des Hortes „Haselmäuse“ Bischheim

15.00 Uhr  kleines Kulturprogramm mit Kindern der Kindertagesstätte 
 und des Hortes Reichenbach

15.30 Uhr Clown „Lulu“ 

16.45 Uhr weihnachtlicher Abschluss mit Kremsermugge
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Der neue

Renault KADJAR
SUV à la Renault.

Renault Kadjar Life TCe 140 GPF
ab

19450 € *

• 16-Zoll-Stahlräder mit Radabdeckung „Pragma“ • LED-Tagfahrlicht
vorne • Manuelle Klimaanlage • Radio CD MP3 mit Bluetooth-
Freisprecheinrichtung und Plug & Music • Tempopilot mit
Geschwindigkeitsbegrenzer
•AB 12.01.2019 IM AUTOHAUS
Renault Kadjar TCe 140 GPF: Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts:
7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9;  CO2-Emissionen kombiniert: 135
g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 6,1 – 4,4;   CO2-Emissionen kombiniert: 139 –
115 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Kadjar BOSE Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS ULF KLEDITSCH E.K.
Renault- und Dacia- Vertragspartner
Hohe Straße 5,
01917 Kamenz
Tel. 03578-38230, Fax 03578-382333
www.kleditsch.de

*2 Jahre Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen,zzgl.
Bereitstellungskosten 749,00€

Öffnungszeiten: Mo und Mi 9-12 und 13.30-16.30 Uhr; Do 14.30-18.30 Uhr
Vereinbaren Sie mit uns einen persönlichen Beratungstermin,
auch außerhalb dieser Zeiten in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause.

Zur Beachtung: 
Unsere Agentur bleibt vom 21.12.2018 an geschlossen. Ab dem 
03.01.2019 sind wir wieder zur gewohnten Öffnungszeit für Sie da. 
Während der Feiertage ist das Agenturtelefon zur Nürnberger weiter 
geleitet. Die Schadenhotline der NÜRNBERGER erreichen Sie unter 
0800-531/6666 auch direkt. 

Leise, ganz leise schüttelt Frau Holle ihre Betten aus. 
Der erste Schnee des Winters hüllt unser Land in ein Weiß, wie es 
schöner kaum sein kann. Der erste Frost lässt das letzte Laub von 
den Bäumen fallen und überzieht die Zweige mit einen faszinieren-
den, glitzernden Eispanzer. Die Natur kommt zur Ruhe und 
genauso sollte es uns Menschen gehen, jetzt, so kurz vor den 
besinnlichsten Tagen des Jahres. 
In unseren Breiten gibt es eigentlich nichts Schöneres, als den 
wechselnden Jahreslauf durch die verschiedenen Jahreszeiten. Und 
jetzt stehen die Zeichen auf Temperaturen unter dem Gefrierpunkt, 
auf Niederschläge in Form von Schnee und damit auf Ruhe und 
Gelassenheit. 
Nutzen Sie die langen Abende, um sich ganz in Familie auf 
Weihnachten einzustimmen, um für Ihre Lieben Geschenke zu 
besorgen und für Auge und Gaumen schöne Weihnachtstage 
vorzubereiten. Genießen Sie die weihnachtlichen Bräuche in 
unserem Land gemeinsam mit Ihren Kinder, Enkeln und Urenkeln 
und helfen Sie dadurch mit, unsere weihnachtlichen Traditionen zu 
erhalten und vor allem an nachfolgende Generationen Ihrer Familie 
weiter zu geben. 
Sollte der Schnee in diesem Winter zur Rarität werden, Sie alleine 
haben mit Ihrem Diesel daran keine Schuld.
Genauso wenig müssen Sie sich für das Wolfgeheul am Waldrand 
hinter Ihrem Dorf schuldig fühlen. Trösten Sie auch Ihren Nachbarn, 
dessen Schafe auf tragische Weise gerade erst von diesem Raubtier 
von der gesicherten Weide verbissen worden sind. Erzählen Sie 
Ihren Enkeln einfach das reale Märchen vom Wolf und den sieben 
Geißlein, damit sie das Wissen unserer Vorfahren teilen können und 
realisieren, dass so ein Wolf kein Spielzeug ist. 

Für das bevorstehende Weihnachtsfest und den Jahreswechsel 
wünschen wir allen Kunden unserer Agentur sowie allen Bürgern 
der Gemeinde Haselbachtal mit ihren Familien und Freunden 
geruhsame Feiertage, Zeit zur Besinnung und einen guten Rutsch in 
ein hoffnungsvolles Jahr 2019, geprägt von bester persönlicher 
Gesundheit.

Herzlichst Ihre Generalagentur Steffen Träber

Ihr Versicherungsbüro im Haselbachtal
Generalagentur Steffen Träber

01920 Haselbachtal OT Häslich, Dorfstraße 15

Telefon (0 35 78)  30 69 96 • Telefax  (0 35 78)  30 69 97 
Funk (01 71)  3 68 76 82 • E-Mail: steffen.traeber@nuernberger.de
Internet: www.nuernberger.de/traeber/
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Der Verwaltungssitz der Gemeinde Haselbachtal befindet sich im 
OT Bischheim, Schulstraße 7a. Telefonisch sind wir erreichbar:

Sekretariat (0 35 78) 30 93 60 Fax (0 35 78) 3 09 36 19
 (0 35 78) 3 09 36 12
 office@haselbachtal.de Bauamt (0 35 78) 3 09 36 15

Bürgermeisterin (0 35 78) 3 09 36 13
  (0 35 78) 3 09 36 16

 info@haselbachtal.de  
   Kämmerei (0 35 78) 3 09 36 24
Hauptamt (0 35 78) 3 09 36 21  (0 35 78) 3 09 36 25
    (0 35 78) 3 09 36 27
Einwohner-
meldeamt (0 35 78)  3 09 36 33
Standesamt (0 35 78)  3 09 36 17

Öffnungszeiten:
Montag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.30 Uhr
Dienstag 9.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch                                           geschlossen
Donnerstag  9.00 - 12.00 Uhr und  13.00 - 15.30 Uhr
Freitag                                               geschlossen

Gemeindeverwaltung

Leitstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und 
Krankentransport für die Landkreise Bautzen und Görlitz

Feuerwehr  Telefon und Fax

Rettungsdienst 
Notarzt
Mo, Di, Do 19.00 – 07.00 Uhr Telefon
Mi, Fr 14.00 – 07.00 Uhr 116 117
Sa, So 24 Stunden

Anmeldung Krankentransport Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,
Oberland  03591 19222
Bereich Hoyerswerda, Kamenz,
Radeberg  03571 19222 

Allgemeine Erreichbarkeit E-Mail
Leitstelle/Feuerwehr lagedienst@irls-hoyerswerda.de

  Telefon
Bereich Bautzen, Bischofswerda,  03591 19296
Oberland

Bereich Hoyerswerda, Kamenz, Radeberg 03571 19296
  Fax
  03571 4765111

Integrierte Regionalleitstelle Ostsachsen

Notruf       112

Ausgabe 01/2019 erscheint am 14.01.2019
 Redaktionsschluss  Montag 07.01. 12 Uhr!

 Anzeigenschluss  Montag 26.01. 12 Uhr!

Nächster Erscheinungstermin - Änderungen vorbehalten!

Weihnachtszeit
von Monika Minder

Wenn Orgelbrausen durch die Kirche zieht
Und Glockenklang im Herzen rührt,

Wenn Kinder stehen bleiben
Und staunend auf die Lichter zeigen,

Wenn durch den Tannenwald, den düstern
Die Zweige fröhlich flüstern

Und tausend selige Gedanken
Durch den Himmel tanzen –

Dann kommt für die ganze Welt
Die schönste aller Zeit –

Die Weihnachtszeit!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner 

der Gemeinde Haselbachtal,

und wieder geht ein Jahr zu Ende – Weihnachten steht vor der Tür.
Aller Augen richten sich bereits auf die kommenden Festtage, 
die uns allen Gelegenheit geben werden, von der Hektik der 
Vorweihnachtszeit etwas Abstand zu gewinnen und ein paar Tage 
voller Besinnlichkeit  und Entspannung im Kreise der Familie zu 
verbringen.

Hinter uns liegt wiedermal ein bewegtes und ereignisreiches Jahr, 
welches allen viel Kraft, Entscheidungsfreude, Zusammenarbeit 
und Kreativität abverlangt hat.

In diesem Sinne danke ich allen  Bürgerinnen und Bürgern, die 
sich in Vereinen, Organisationen und allen Institutionen, zum 
Wohle unserer Gemeinde mit eingebracht haben.

Ich wünsche Ihnen allen auch im Namen des Gemeinderates 
und der Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest und für das neue Jahr 2019 alles Gute, 
Gesundheit, persönliches Wohlergehen und viel Erfolg.

Ihre Margit Boden
Bürgermeisterin  
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- Termine / Jubiläen - 

Wir wünschen allen Jubilaren alles Gute,
beste Gesundheit und Wohlergehen.

Herzlichen Glückwunsch!

Wir  gratulieren ganz herzlich
zum besonderen Geburtstag

Jubiläen

Herrn Manfred Thiel OT Gersdorf am 04.12.  zum 84. 

Herrn Rudolf Gaida OT Häslich am 07.12.  zum 82. 

Herrn Gottfried Hermann  OT Häslich  am 10.12.  zum 79. 

Herrn Gerhard Braun OT Bischheim am 12.12.  zum 83. 

Herrn Gerhard Hündorf  OT Reichenau am 12.12.  zum 70. 

Frau Edith Mrozik OT Gersdorf am 12.12. zum 80.

Herrn Jürgen Tenne OT Gersdorf  am 13.12.  zum 77. 

Frau Sabine Smektala OT Bischheim am 14.12.  zum 74. 

Frau Monika Mehlhose OT Bischheim am 15.12.  zum 70. 

Frau Hilda Guhr OT Reichenbach am 16.12. zum 100. 

Frau Christa Mager OT Möhrsdorf  am 20.12.  zum 90. 

Herrn Günter Lolies OT Bischheim am 24.12.  zum 90. 

Frau Gisela Schaaf OT Gersdorf am 27.12.  zum 83. 

Frau Elfriede Moeske OT Reichenbach am 01.01.  zum 98. 

Frau Erika Preußler OT Bischheim am 02.01.  zum 80. 

Frau Elfriede Häse OT Gersdorf am 03.01.  zum 84. 

Herrn Konrad Jendrike  OT Reichenau am 03.01.  Zum 89. 

Frau Monika-Ilona Skalitz  OT Gersdorf  am 03.01.  zum 72. 

Frau Gisela Gebler OT Bischheim am 04.01.  zum 89. 

Frau Gertraud Schwarzak  OT Bischheim am 04.01. zum 82. 

Herrn Günter Strecker  OT Bischheim am 06.01.  zum 75. 

Herrn Horst Romahn OT Möhrsdorf  am 07.01.  zum 87. 

Frau Helga Liebsch OT Reichenbach am 11.01.  zum 85. 

Herrn Klaus Fittkau OT Gersdorf am 12.01.  zum 70. 

Frau Erika Kmetsch OT Häslich am 13.01.  zum 90. 

Frau Brigitte Barth OT Reichenbach am 14.01.  zum 71. 

Frau Irmgard Dünnebier OT Gersdorf am 17.01.  zum 85. 

Notdienst der Zahnärzte (09.00 - 11.00 Uhr)

08./09.12.  Frau DM Schlüter-Becker  (0 35 78) 30 41 16
 R.-Luxemburg-Straße 11, 01917 Kamenz

15./16.12.  Frau DS Ladig  (0 35 78) 30 16 03
 Haydnstraße 12, 01917 Kamenz

22./23.12.  Praxis Dr. Pfanne   (03 59 55) 4 55 77
 Pulsnitzer Straße 19, 01920 Steina

24.12.  Frau Dr. Corsing  (0 35 78) 31 21 28
 Fichtestra0e 15, 01917 Kamenz

25.12.  Frau DS Reuter  (0 35 78) 30 64 30
 Ahornweg 4, 01917 Kamenz

26.12. Herr DS Kuchta  (0 35 78) 7 12 72
 Hauptstraße 39, 01920 Haselbachtal/OT Bischheim

27.12.  Frau Dr. Hoffmann  (0 35 78) 31 50 18
 Hoyerswerdaer Straße 24, 01917 Kamenz

28.12. Frau DS Röhl  (0 35 78) 30 34 52
 Henselstraße 11, 01917 Kamenz

29./30.12. Herr Dr. Paffrath  (03 57 95) 3 15 10
 Topfmarkt 5, 01936 Königsbrück

31.12.  Frau DS Kirschner  (0 35 78) 31 42 98
 Zum Steinbruch 3, 01920 Schönteichen/OT Cunnersdorf

01.01. Herr Dr. Walde  (03 57 96) 9 68 21
 Hauptstraße 6a, 01920 Räckelwitz

05./06.01.  Herr DM Just  (03 57 93) 52 79
 Am Markt 16, 01920 Elstra

12./13.01.  Frau DS Jakubetz  (03 57 93) 56 28
 Parkgasse 2, 01920 Elstra 

Apothekenbereitschaft 2018

05.12.-06.12.   Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
07.12.-08.12.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
09.12.-10.12.  Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
11.12.-12.12.  Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
13.12.-14.12. Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz
15.12.-16.12.  Apotheke im EKZ Königsbrück  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Str. 28, 01936 Königsbrück
17.12.-18.12.  Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
19.12.-20.12.  St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/9 73 11
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
21.12.-22.12. Marien-Apotheke Elstra  03 57 93/83 10
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
23.12.-24.12.  Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
25.12.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
26.12.-27.12.  Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
28.12. Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
29.12.-30.12. Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
31.12.-01.01. Lessing-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 77 40
 Macherstraße 18, 01917 Kamenz

Apothekenbereitschaft 2019

02.01.-03.01. Apotheke im EKZ Königsbrück  03 57 95/2 86 64
 Weißbacher Str. 28, 01936 Königsbrück
04.01.-05.01.  Stadt-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 41 30
 Markt 15, 01917 Kamenz
06.01.-07.01. St. Seb.-Apoth. Panschwitz-K.  03 57 96/9 73 11
 Mittelweg 5, 01920 Panschwitz-Kuckau
08.01.-09.01. Marien-Apotheke Elstra  03 57 93/83 10
 Parkgasse 2, 01920 Elstra
10.01.-11.01. Ost-Apotheke Kamenz  0 35 78/30 12 66
 Oststraße 45, 01917 Kamenz
12.01.-13.01.  Ahorn-Apotheke Schwepnitz  03 57 97/7 37 96
 Schulstraße 2, 01936 Schwepnitz
14.01.-15.01. Apotheke am Forst Kamenz  0 35 78/31 80 20
 Willy-Muhle-Straße 32, 01917 Kamenz
16.01.-17.01. Löwen-Apotheke Königsbrück  03 57 95/4 23 38
 Markt 9, 01936 Königsbrück
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Der Gemeinderat fasste in seiner Sitzung am 20. November 2018 fol-
gende Beschlüsse:

Beschluss-Nr. 45/XI/2018 

Zustimmung zur Wahl des Ortswehrleiters der 
Ortsfeuerwehr Reichenbach „Dr. Herrmann Reinmuth“

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt in seiner öffentli-
chen Sitzung am 20. November 2018 der Wahl des Kameraden

Oberbrandmeister Enrico Höfgen

zum Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Reichenbach „Dr. Herrmann 
Reinmuth“ gemäß § 12 Absätze 4 und 11 der Feuerwehrsatzung zu.

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen:    9 
 Ja-Stimmen: 9
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 46/XI/2018

Zustimmung zur Wahl 
des stellvertretenden Ortswehrleiters der 

Ortsfeuerwehr Reichenbach „Dr. Herrmann Reinmuth“ 

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt in seiner öffentli-
chen Sitzung am 20. November 2018 der Wahl des Kameraden

Hauptbrandmeister Ronald Richter

zum stellvertretenden Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Reichenbach 
„Dr. Herrmann Reinmuth“ gemäß § 12 Absätze 4 und 11 der Feuer-
wehrsatzung zu. 

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen:    9 
 Ja-Stimmen: 9
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 47/XI/2018 – Annahme von Spenden

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal stimmt der Annahme 
von Zuwendungen nach § 73 Absatz 5 SächsGemO gemäß Anlage zu.

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen:    9 
 Ja-Stimmen: 9
 Nein-Stimmen: -
 Stimmenthaltungen: -
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Beschluss-Nr. 48/XI/2018

Grundsatzbeschluss zur Schaffung der Stelle 
eines Managers/einer Managerin 

„Naherholung, Freizeit, Tourismus“

Der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal beschließt in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 20. November 2018, für den Zeitraum Juli 2019 
bis Juni 2020 die Stelle eines Managers/einer Managerin „Naherholung, 
Freizeit, Tourismus“ mit den in der Anlage beschriebenen Tätigkeits-
schwerpunkten zu schaffen.

Beschlüsse des Gemeinderates

- Beschlüsse des Gemeinerates / Kita-Satzung -

Beschlüsse des Gemeinderates

Kita-Satzung

Neuausfertigung der Satzung der Gemeinde Ha-
selbachtal zur Benutzung der Kindertagesstätten

 und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung)

Auf Grund des Beschlusses des Gemeinderates der Gemeinde Haselbach-
tal vom 30. Oktober 2018 wird nachstehend der Wortlaut der Satzung der 
Gemeinde Haselbachtal zur Benutzung der Kindertagesstätten und zur 
Erhebung von Gebühren für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) in 
der ab 12. November 2018 geltenden Fassung bekannt gemacht.

Die Neuausfertigung berücksichtigt folgende Satzungen:
• Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur Benutzung der Kindertages-

stätten und zur Erhebung von Gebühren für die Betreuung der Kinder 
(Kita-Satzung) vom 1. Oktober 2003

• 1. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 26. Februar 2004

• 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 28. Oktober 2004

• 3. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 28. März 2007

• 4. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 17. Dezember 2009

• 5. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 24. Juni 2014

• 6. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 26. September 2014

• 7. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 28. Januar 2016

• 8. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 29. Juni 2017

• 9. Satzung zur Änderung der Satzung der Gemeinde Haselbachtal zur 
Benutzung der Kindertagesstätten und zur Erhebung von Gebühren 
für die Betreuung der Kinder (Kita-Satzung) vom 1. November 2018

§ 1
Grundsätzliches

Auf der Grundlage des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern 
in Tageseinrichtungen (SächsKitaG), § 4 der Gemeindeordnung für 

Abstimmungsergebnis: Stimmen insgesamt: 17
 anwesende Stimmen:    9 
 Ja-Stimmen: 7
 Nein-Stimmen: 1
 Stimmenthaltungen: 1
 Ausgeschlossen aufgrund § 20 SächsGemO: -

Boden
Bürgermeisterin



Nr. 12/2018

6

- Kita-Satzung-

Kita-Satzung Kita-Satzung

den Freistaat Sachsen (SächsGemO) sowie §§ 2 und 9 des Sächsischen 
Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in den jeweils geltenden 
Fassungen hat der Gemeinderat der Gemeinde Haselbachtal in seiner 
Sitzung am 1. Oktober 2003 unter Beschluss-Nummer 26/X/2003 
folgende Satzung beschlossen:

§ 2
Aufgaben und Ziele

(1) Kindereinrichtungen begleiten, unterstützen und ergänzen die Er-
ziehung des Kindes in der Familie. Sie erfüllen einen eigenständigen 
alters- und entwicklungsspezifischen Betreuungs-, Bildung- und 
Erziehungsauftrag.

(2) Die Kindertagesstätten sind eine sozialpädagogische Einrichtung 
mit familienergänzender, -begleitender und -unterstützender Be-
treuung.

(3) Die Angebote dazu beinhalten folgende Schwerpunkte:
 • lebenspraktisch orientierte Erziehung,
 • fördernde Begleitung bis zum Ende der Grundschulzeit,
 • Erziehung zu gegenseitiger Achtung und Toleranz.

§ 3
Trägerschaft

Die Kindertagesstätten befinden sich in kommunaler Trägerschaft. 
Durch Inanspruchnahme nach Maßgabe dieser Satzung entsteht ein 
öffentlich-rechtliches Nutzungsverhältnis.

§ 4
Öffnungs- und Betreuungszeiten

(1) Die Kindertagesstätten in den Ortsteilen sind montags bis freitags 
von 06.00 bis 16.30 Uhr geöffnet:

(2) Eine Nutzung über diese Öffnungszeiten hinaus bedarf der Ab-
sprache und erfolgen unter Zugrundelegung von Anteilsbeiträgen 
auf der Grundlage § 9 dieser Satzung.

(3) Es werden folgende Betreuungszeiten angeboten:

 A) Kinder bis 3 Jahre
  10,50 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 16.30 Uhr)
  9,00 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 16.30 Uhr)
  6,00 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 12.00 Uhr)
  4,50 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 12.00 Uhr)

 B) Kinder ab 3 Jahre bis Schuleintritt
  10,50 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 16.30 Uhr)
  9,00 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 16.30 Uhr)
  6,00 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 12.00 Uhr)
  4,50 Stunden täglich (Zeitraum 06.00 bis 12.00 Uhr)

 C) Hortkinder
  6,00 Stunden täglich (mit Frühhort)
  5,00 Stunden täglich (ohne Frühhort)

§ 5
Aufnahme der Kinder

(1) Es werden Kinder ab dem 1. Lebensjahr bis zur Vollendung der 
vierten Klasse aufgenommen, wobei die Aufnahme Krippe (1-3) 
und Hort (1.-4. Klasse) nur bedarfsgerecht erfolgt. Ausnahmen von 
dieser Regel bedürfen der Befürwortung des Jugendamtes.

(2) Zur Aufnahme in die Kindertagesstätten stellen die Personensor-
geberechtigten bei den Einrichtungsleitungen einen schriftlichen 
Antrag (Vordruck) und schließen einen Betreuungsvertrag ab. 
Änderungen bezüglich der Betreuungszeiten sollen mindestens 14 
Tage vor deren Wirksamkeit jeweils zum Monatsanfang vereinbart 
werden.

(3) Die Erziehungsberechtigten haben vor Aufnahme des Kindes in die 
Kindertageseinrichtung durch Vorlage einer aktuellen Bescheini-
gung nachzuweisen, dass das Kind ärztlich untersucht worden ist 
und keine gesundheitsbezogenen Bedenken gegen den Besuch der 
Einrichtung bestehen. Sie sollen ferner nachweisen, ob der Impf-
status den Impfempfehlungen des Staatsministeriums für Soziales, 
Gesundheit und Familie entspricht.

(4) Neu aufzunehmende Kinder werden im Rahmen einer in der Regel 
10-tägigen Eingewöhnungszeit an die Betreuung in der Kindertages-
einrichtung gewöhnt. Gestaltung, Dauer und stundenweisen Umfang 
der Eingewöhnungszeit legen die Einrichtungsleitungen gemeinsam 
mit den Personensorgeberechtigten fest. Während der individuellen 
Eingewöhnungszeit ist kein Elternbeitrag zu entrichten.

(5) Die Gruppenbelegung richtet sich nach der Verwaltungsvorschrift 
„Raumausstattung“ vom 1. August 1997.

§ 6
Besuch der Kindertagesstätte

(1) Die Aufenthaltsdauer des Kindes in der Einrichtung (Betreu-
ungszeit) wird beim Aufnahmegespräch im Interesse des Kindes 
gemeinsam mit den Eltern festgelegt.

(2) Urlaub oder anderes Fernbleiben des Kindes sind mindestens einen 
Tag vorher mitzuteilen. Bei Krankheit oder wenn das Kind aus 
anderen Gründen die Einrichtung nicht besucht, ist das Kind bis 
7.30 Uhr abzumelden.

(3) In der Zeit der Mittagsruhe ist das Abholen der Kinder nicht er-
wünscht.

(4) Die Aufsichtspflicht geht mit Begrüßung des Kindes auf die Erzie-
her über und endet mit Übergabe des Kindes an die Personensorge-
berechtigten bzw. an von diesen schriftlich ermächtigte Personen. 
Die Kinder sind morgens und bei Abholung persönlich den Erzie-
hern zu übergeben bzw. von den Erziehern zu übernehmen. Der 
Übergabe bzw. Übernahme steht nach Vorlage einer schriftlichen 
Erlaubnis der Personensorgeberechtigten das selbständige An- und 
Abmelden von Hortkindern gleich.

(5) Das Kommen in die Tagesstätte ohne Begleitung bedarf einer 
schriftlichen Mitteilung durch die Eltern. Bei Vorlage einer schrift-
lichen Erklärung der Eltern mit Datum und Angabe der Uhrzeit 
können die Kinder auch ohne Begleitung die Tagesstätte verlassen. 
Die Verantwortung für den Weg zur und von der Tagesstätte obliegt 
in jedem Fall den Eltern.

(6) Die Kinder werden nicht an fremde Personen übergeben, es sei 
denn, sie können eine Vollmacht der Eltern vorweisen.

(7) Bei Witterungsunbilden oder sonstiger Gefahr bleiben die Kinder 
bis zur Abholung durch die Eltern in den Kindertagesstätten.

(8) Im Interesse der Kinder und der Kindergruppe sollen die Kinder-
tageseinrichtungen regelmäßig besucht werden. Die Personensor-
geberechtigten sollen den Kindern einen zusammenhängenden 
Erholungsurlaub von 14 Tagen ohne Betreuung in der Kinderta-
geseinrichtung ermöglichen.

§ 7
Verhalten bei Krankheit oder Unfällen, Medikamentengabe

(1) Zum Schutz der anderen Kinder und der Beschäftigten erfolgt eine 
Betreuung der Kinder bei Krankheit (z.B. erhöhte Temperatur ab 
38°C, Magen-Darm-Infekt, Bindehautentzündung, Verdacht auf 
ansteckende Infektionskrankheit) nicht.

(2) Jede übertragbare Krankheit des Kindes oder sonstiger Personen, 
die Zugang zu den Kindertagesstätten haben, ist unverzüglich der 
Einrichtungsleitung zu melden. Die Bestimmungen des Infektions-
schutz-Gesetzes bleiben unberührt.
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(3) Bei plötzlich auftretender Erkrankung oder Unfällen während 
der Betreuung in der Kindertageseinrichtung werden von den 
Erziehern notwendige Erste-Hilfe-Maßnahmen eingeleitet und 
die Personensorgeberechtigten umgehend informiert. Die Perso-
nensorgeberechtigten sind in diesen Fällen verpflichtet, ihr Kind 
umgehend abzuholen.

(4) Bei sich schnell ausbreitenden Krankheiten werden von den 
Kindertageseinrichtungen entsprechende Aushänge gemacht. Die 
Informationen über das Erscheinungsbild der Krankheiten sind von 
den Personensorgeberechtigten zur Kenntnis zu nehmen, um bei 
Auftreten frühzeitig reagieren zu können.

(5) Die Personensorgeberechtigten sind verpflichtet, nach einer anste-
ckenden Erkrankung ihres Kindes ein Attest des Arztes vorzulegen, 
dass keine Bedenken gegen den Besuch der Einrichtung bestehen.

(6) Die Verabreichung von Medikamenten erfolgt nur in schwerwie-
genden Einzelfällen wenn,

 • das Kind ohne Medikamentengabe dauerhaft vom Besuch der 
Einrichtung ausgeschlossen wäre,

 • die Medikamentengabe medizinisch unvermeidlich ist, d.h. auf 
Grundlage einer ärztlichen Verordnung bzw. Einnahmeplanes 
zu erfolgen hat,

 • die Medikamentengabe durch die Personensorgeberechtigten 
nicht gewährleistet werden kann und

 • durch die Einrichtungsleitung nach Prüfung des Einzelfalles mit 
den Personensorgeberechtigten eine schriftliche Vereinbarung 
zur Medikamentengabe geschlossen wurde.

§ 8
Sorgfaltspflicht

Um Bekleidungsverluste oder -verwechslungen möglichst zu vermeiden, 
sollten alle Sachen mit Namen des Kindes versehen sein. Für unaufge-
fordert mitgebrachte Sachen (Spielzeug, Fahrzeuge) wird vom Träger 
und den Erzieherinnen keine Haftung übernommen.

§ 9
Elternbeiträge

(1) Für die Betreuung der Kinder in einer Kindertagesstätte werden 
Elternbeiträge aufgrund der gesetzlichen Bestimmungen erhoben.

(2) Besuchen mehrere Kinder einer Familie eine Kindertagesstätte, 
ist der Elternbeitrag für das zweitälteste Kind um 40 von Hundert 
und für das drittälteste Kind um 80 von Hundert zu ermäßigen. 
Für weitere Kinder entfällt der Elternbeitrag.

 Lebt das Kind, welches die Kindertagesstätte besucht, bei einem 
alleinerziehenden Elternteil, ist der Elternbeitrag um 10 von Hun-
dert zu ermäßigen.

(3) Die ungekürzten Elternbeiträge betragen
 a) bei der Betreuung als Kinderkrippenkind für die Betreuungszeit 

von täglich neun Stunden 22,25 vom Hundert,
 b) bei der Betreuung als Kindergartenkind für die Betreuungszeit 

von täglich neun Stunden 28,00 vom Hundert,
 c) bei der Betreuung als Hortkind für die Betreuungszeit von 

täglich sechs Stunden 28,75 vom Hundert der zuletzt gemäß § 
14 Absatz 2 SächsKitaG bekannt gemachten durchschnittlichen 
Betriebskosten eines Platzes der jeweiligen Einrichtungsart.

 Die errechneten Beträge werden auf den nächsten vollen Euro 
abgerundet. Die absoluten Elternbeiträge werden jährlich, jeweils 
mit Wirkung für das folgende Kalenderjahr durch die Gemeinde 
öffentlich bekannt gemacht.

(4) Ein zusätzlicher Elternbeitrag entsteht, wenn die vereinbarte 
Betreuungszeit des Kindes oder wenn durch die Betreuung des 
Kindes die vom Träger der Einrichtung festgelegte Öffnungszeit der 

Kindertagesstätte überschritten wird. Der zusätzliche Elternbeitrag 
beträgt:

Überschreitung der

Betreuungszeit Öffnungszeit

Kinder bis 3 Jahre 2,50 EUR/Stunde 33,88 EUR/Stunde

Kinder ab 3 Jahre 
bis zum Schuleintritt

1,50 EUR/Stunde 33,88 EUR/Stunde

Hortkinder (ohne und 
mit Frühhort)

1,25 EUR/Stunde 33,88 EUR/Stunde

 Für die Betreuung eines Krippen- bzw. Kindergartenkindes mit 
einer vereinbarten Betreuungszeit von 6,00 oder 4,50 Stunden, 
welches in Ausnahmefällen in der Einrichtung schläft, beträgt das 
Entgelt 7,50 EUR/Tag für das Krippenkind und 4,50 EUR/Tag für 
das Kindergartenkind.

 Für die Betreuung von Hortkindern in den Ferien über die verein-
barte Betreuungszeit hinaus (bis maximal neun Stunden täglich) 
wird ein weiteres Entgelt erhoben.

vereinbarte Betreuungszeit Entgelt

bis 5,0 h/Tag 2,50 EUR/Tag

bis 6,0 h/Tag 2,00 EUR/Tag

(5) Gastkinder sind Kinder, die in Ausnahmefällen für eine tageweise 
Betreuung einen Gastplatz in der Kindertagesstätte in Anspruch 
nehmen, wenn in der Einrichtung freie Plätze bestehen und da-
durch kein zusätzlicher Personalbedarf im Sinne von § 12 Absatz 
2 SächsKitaG entsteht.

 Auch Kinder, die Freizeitangebote des Hortes (z.B. Ferienspiele) 
nutzen wollen, sind Gastkinder.

vereinbarte Betreuungszeit Entgelt

Kinder bis 3 Jahre 2,50 EUR/Stunde

Kinder ab 3 Jahre bis zum Schuleintritt 1,50 EUR/Stunde

Hortkinder 1,25 EUR/Stunde

(6) Die Kindertagesstätte kann einen Spielkreis für Kinder anbieten. 
Kinder, welche die Einrichtung noch nicht besuchen, treffen sich 
mit ihren Erziehungsberechtigten in der Regel einmal pro Woche 
ca. 1,50 Stunden in der Kindertagesstätte unter Anleitung einer 
Erzieherin. Je Kind wird ein Unkostenbeitrag von 2,00 EUR / Tag 
erhoben.

(7) Unabhängig von der Einrichtungsart und der jeweiligen Betreu-
ungszeit ist für die Getränkeversorgung ein Kostenersatz in Höhe 
von 5,00 EUR/Monat zu entrichten. § 10 Absätze 2 und 3 gelten 
entsprechend.

(8) Für die Vesperversorgung in den Kindertageseinrichtungen ist unter 
Beachtung der jeweiligen Betreuungszeit nach Maßgabe der Tabelle 
ein Kostensatz in Höhe von 6,00 EUR/Monat zu entrichten. § 10 
Absätze 2 und 3 gelten entsprechend. Zur Vermeidung unbilliger 
Härten können Einzelfallregelungen getroffen werden.

Einrichtungsart Betreuungszeit ja nein wahlweise

Kinderkrippe bis 4,5 h/Tag X

bis 6,0 h/Tag X

bis 9,0  /Tag X

bis 10,5 h/Tag X
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Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
der Gemeinde Haselbachtal

Die öffentliche Sitzung des Gemeinderates findet am Mittwoch, dem 
19. Dezember 2018, 19.30 Uhr in der ehem. Gaststätte Reichenau, 
Königsbrücker Straße 11 statt. 
Die Tagesordnung ist an den ortsüblichen Anschlagtafeln bekannt ge-
macht. Alle interessierten Bürger sind herzlich eingeladen.

Boden
Bürgermeisterin

Bekanntmachung Öffnungszeiten

1. Die Gemeindeverwaltung Haselbachtal einschließlich das Ein-
wohnermeldeamt/Standesamt haben wir wie folgt geöffnet.

 27. Dezember 2018 8.00-12.00 Uhr
 28. Dezember 2018 geschlossen

2. Standesamt – Bereitschaft für die Beurkundung von Sterbefällen

 21. Dezember 2018  8.00-12.00 Uhr Frau Geisler
      0151 20242080
 24. Dezember 2018 8.00-12.00 Uhr Frau Geisler
      0151 20242080
 28. Dezember 2018 8.00 – 12.00 Uhr  Frau Geisler
      0151 20242080
 31. Dezember 2018 8.00 – 12.00 Uhr  Frau Geisler
      0151 20242080

3. Die Kasse der Gemeindeverwaltung bleibt in der Zeit vom 
17.12.2018 bis 11.1.2019 für den Barzahlungsverkehr geschlos-
sen.

Ihre Gemeindeverwaltung Haselbachtal

Die Gemeindeverwaltung informiert

Kindergarten bis 4,5 h/Tag X

bis 6,0 h/Tag X

bis 9,0 h/Tag X

bis 10,5 h/Tag X

Hort bis 5,0 h/Tag X

bis 6,0 h/Tag X

 Veränderungen bei der wahlweisen Vesperversorgung können 
monatlich erfolgen und sind der Einrichtungsleitung spätestens am 
15. des Vormonats anzuzeigen.

§ 10
Entstehung, Fälligkeit und Einzug der Gebühr

(1) Die Beitragspflicht entsteht mit Aufnahme des Kindes und ist für 
jeden Monat voll zu entrichten.

(2) Krankheit, Urlaub und Schließzeiten führen nicht zu einer Min-
derung oder Wegfall des Elternbeitrages. Gleiches gilt, wenn eine 
Einrichtung auf Grund höherer Gewalt (z.B. bei Schäden durch 
Unwetter oder Einbruch/Vandalismus/Havarien, Unmöglichkeit 
der Betreuung auf Grund Erkrankung des Betreuungspersonals) 
geschlossen bleiben muss.

(3) Zur Vermeidung unbilliger Härtefälle kann der Elternbeitrag bei 
krankheitsbedingter Abwesenheit des Kindes von mehr als einem 
Monat auf Antrag vermindert oder erlassen werden. Der Antrag 
ist innerhalb eines Monats nach Wiederaufnahme der Betreuung 
bei der Gemeindeverwaltung zu stellen. Die Entscheidung ob-
liegt der Gemeindeverwaltung im Rahmen des pflichtgemäßen 
Ermessens.

(4) In Härtefällen kann beim Jugendamt schriftlich ein Antrag auf Über-
nahme des Elternbeitrages oder eines Zuschusses gestellt werden.

(5) Die Elternbeiträge sowie der Kostenersatz für die Getränke- und 
Vesperversorgung des laufenden Monats sind jeweils am 12. des 
laufenden Monats zur Zahlung fällig und werden durch die Gemein-
deverwaltung vom Konto der Eltern abgebucht. Bareinzahlungen 
durch die Eltern sind nur im Einzelfall als Ausnahmeregelung 
möglich.

(6) Werden die Elternbeiträge zwei Monate lang nicht entrichtet, kann 
der Träger den Platz für das Kind kündigen, dgl. gilt bei unent-
schuldigtem Fehlen über 2 Wochen.

§ 11
Abmeldung des Kindes

(1) Es besteht eine Kündigungsfrist von 4 Wochen zum jeweiligen 
Monatsende.

(2) Die Kündigung bzw. Ummeldung bedarf der Schriftform und ist 
beim Träger einzureichen.

(3) Die Elternantwort auf Befragung zwecks weiteren Besuches der 
Kindertagesstätte ist nicht identisch mit einer schriftlichen Kün-
digung.

(4) Für Kinder, die eingeschult werden, ist eine schriftliche Abmeldung 
nicht erforderlich. Für die beiden letzten Monate des Kindergarten-
jahres vor Übertritt in die Schule ist eine Kündigung nicht zulässig.

(5) Das Ausscheiden aus dem Hort nach Beendigung der 4. Klasse 
bedarf keiner ausdrücklichen Kündigung, außer das Kind scheidet 
bereits vor den Sommerferien aus.

(6) Innerhalb von drei Monaten nach der Wirksamkeit der Kündigung 
eines Betreuungsplatzes, erfolgt keine erneute Aufnahme des Kin-
des. Über unbillige Härten entscheidet die Gemeindeverwaltung im 
Rahmen pflichtgemäßen Ermessens.

§ 12
Sprechzeiten

Gespräche mit der Leiterin bzw. den Mitarbeiterinnen sind zu verein-
baren und sollten nicht während des Gruppendienstes geführt werden.

§ 13
Sonstiges

(1) Alle Änderungen wie neue Wohnanschrift, andere Arbeitsstelle, 
Telefonnummer und Änderungen des Familienstandes sind unver-
züglich der Leiterin mitzuteilen.

(2) Alle Nutzer der Tagesstätte sind verpflichtet, beim Kommen und 
Gehen die Haustür und die Grundstückstore ordnungsgemäß zu 
verschließen. Das gilt der Sicherheit der Kinder.

Haselbachtal, 3. Dezember 2018

Margit Boden
Bürgermeisterin

Kita-Satzung Kita-Satzung
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„Dem Laub zu Leibe gerückt“

Ein großes DANKESCHÖN geht an alle, die am Samstag, den 17.11.2018 
beim Laub-Einsatz im Park Bischheim dabei waren.
Ca. 50 Helfer fanden sich gegen 9.00 Uhr im Gelände des Parkes ein 
und bis 12.00 Uhr war an allen Ecken im Gelände fleißiges Arbeiten 
zu beobachten.
Das Ergebnis konnte sich sehen lassen. Nun kann der Winter kommen.
Bis zum Einsatz im nächsten Jahr!
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KiTa Reichenbach

Musik und Bewegung in der KiTa Reichenbach 

Jeden Dienstag freuen sich die Kinder der Wackelzahnbande, wenn 
Frau Sobe mit einer großen Kiste, voll mit Klanginstrumenten, in unser 
Zimmer tritt. 

Nun dürfen die Kinder für eine Stunde fantasievolle, musikalisch ge-
staltete Geschichten erleben. Mit den Musikstücken lernen die Kinder 
spielerisch verschiedene Instrumente und neue Lieder mit passenden 
Bewegungen kennen. Zusätzlich können die Kinder Erfahrungen mit 
Rhythmen, Dynamik, Tempo und Stilrichtung der Musik sammeln. 
Musik und Bewegung in Kombination ist ein faszinierender Weg, um 
Kinder zum Lernen, gemeinsamen Tun, sensiblen Umgang miteinander 
und zu kreativen Handlungsmöglichkeiten anzuregen. 
Am Ende des Schuljahres laden Frau Sobe und die Kinder zu einer 
kleinen Vorstellung ein, bei der sie ihren Eltern, Omas und Opas ein 
selbst gestaltetes Musikstück zeigen.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Frau Sobe für die gute Zusam-
menarbeit und hoffen, dass sie uns weiterhin musikalisch durch das 
Jahr begleitet.

Laura Tenne

Grundschule Haselbachtal

Grundschule Haselbachtal

Stöbern, schmökern, zuhören – 
einfach Spaß beim Lesen haben

In diesem Schuljahr nimmt die Grundschule Haselbachtal das Thema 
„Buch“ etwas näher unter die Lupe. So fanden vom 14. bis 16. November 
in allen Klassen drei Projekttage zum Thema Buch statt. Es wurde in 
den vielen Bücherkisten von   „Buchhandlung & Schreibbüro Angelika 
Heinrich“ aus Bischofswerda gestöbert, geschmökert, kreativ gestaltet, 
vorgelesen, auf Exkursion gegangen und vieles mehr. 
Zum Höhepunkt zählte auch der bundesweite Vorlesetag am Freitag. 
Mit großer Begeisterung lauschten die Schüler den Vorlesern, welche 
wieder mit ihrem Engagement die bundesweite Initiative unterstützten. 
Das war natürlich für alle Schüler spannend, denn sie hörten einmal 
eine andere Stimme, als die ihrer Lehrerin. Im Gepäck hatten die Vor-
leserinnen viele abenteuerliche und lustige Geschichten, ja sogar kleine 
Überraschungen waren dabei. 
In der heutigen Ausgabe des Amtsblattes stellen wir die ersten Vorle-
serinnen vor, in der Januar-Ausgabe dann alle weiteren.

Die Klasse 4b begrüßte recht herzlich Margit Boden, Bürgermeisterin 
der Gemeinde Haselbachtal, als Vorleserin. Sie las aus dem Buch 
„Die kleine Mäusegemeinde“ von Uwe Brandl vor. Ein Kinderbuch, 
welches anschaulich und leicht verständlich die wichtigsten Prinzipien 
der Kommunalpolitik erklärt. Vom Bürgermeister über Haushalt bis 
hin zu Beteiligungsmöglichkeiten der Bürger werden die wichtigsten 

kommunalen Themen spielerisch behandelt. Mal sehen, wer von den 
Schülern jetzt das Ziel hat, Bürgermeister/in zu werden

Zu Gast in den Klassen 1b und 3b war Angelika Heinrich, Inhaberin der 
Buchhandlung in Bischofswerda. Für viele war sie keine Unbekannte 
mehr, da sie schon einmal in der Grundschule Haselbachtal bei einer 
Lesenacht vorlas. 

Ihr liegt es am Herzen, dass die Schüler eine Schriftstellerin aus der 
Heimat kennen lernen. Deshalb las sie die Geschichte „Der Schatz in der 
Hütte“ von Birgit Richter vor. Kurz zum Inhalt: Jan und seine Freunde 
suchen eine geheimnisvolle Hütte im Wald. Doch die Kinder verlaufen 
sich und ein Gewitter zieht auf. Zum Glück finden sie die Hütte, wo 
sogar ein Schatz für Aufregung sorgte. Alle Schüler hörten begeistert 
zu und konnten noch so manches dabei lernen. 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle, die mit ihrem Enga-
gement für Freude sorgten und den ein oder anderen Schüler motivierten, 
mal wieder zum Buch zu greifen und etwas mehr zu lesen. Hier auch 
der Appell an die Eltern: Ihre Kinder hören sehr gern zu!

Kerstin Twarok, Grundschule Haselbachtal

Projekt „Eis meißeln“ 

Der Countdown läuft: weiterhin  Unterstützer gesucht!

Im Rahmen des Kunstunterrichtes in den Klassen 3 und 4 möchten 
sich die Schüler mit einem außergewöhnlichen Werkstoff beschäftigen. 
Entstehen könnten Plastiken, die aus einem Eisblock gemeißelt werden. 
Das Projekt ist pädagogisch wertvoll, da die Kreativität, Fantasie, das 
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handwerkliche Geschick und die Teamfähigkeit gefördert werden. 
Nicht zuletzt versetzen solche außergewöhnlichen Kunstwerke neben 
den Kleinen auch die Großen ins Staunen. Jeder kleine Künstler darf 
am Ende seine Plastik mit nach Hause nehmen, trotz Vergänglichkeit. 
Da das Projekt so außergewöhnlich ist, möchten wir es auch den 1. und 
2. Klassen unbedingt ermöglichen.

Doch bis jetzt ist dieses Projekt 
nur ein großer Wunsch, denn 
es muss in Höhe von 1.500 
Euro finanziert werden. Ein 
riesiges Dankeschön an dieser 
Stelle an alle Sponsoren, Eltern 
und Schüler, die bereits in das 
Projekt eingezahlt haben. So 
mancher griff gern dafür in 
seine Sparbüchse oder spen-
deten ein Teil ihrer Belohnung 
vom Auftritt in Reichenbach. 
Jeder Euro hilft, dem Ziel ein 
Stückchen näher zu kommen. 
Wer die Kreativität der oder 
Ihrer Kinder finanziell unter-
stützen möchte, sollte nicht 

mehr lange warten: bitte bis 14. Dezember 2018 in der Grundschule bei 
Ricarda Müller melden. Bei Bedarf kann dafür eine Spendenquittung 
ausgestellt werden. 
Herzlichen Dank im Namen der Schüler
Ricarda Müller, Grundschule Haselbachtal
Zu erreichen unter: Tel. 03578 / 71232
grundschule@haselbachtal.de

So können Sie uns unterstützen: 
Spendenkonto:  *Förderverein KITA & Schule e.V.
  IBAN: DE19850503003110006390
  BIC: OSDDDE81XXX
  Verwendungszweck: Eisprojekt Grundschule

*Ab sofort auch als Projekt unter: 99Funken.de

*Barspende

Gut gekämpft

Auch in diesem Schuljahr nahmen wir mit unserer Schule am Völ-
kerballturnier teil. Nach etlichen Trainingsstunden fuhren wir hoch 
motiviert am 8. November nach Kamenz. Hier traten wir gegen die drei 
Kamenzer Schulen an. Die ersten beiden Spiele konnten wir für uns 
entscheiden. Aber das letzte sollte auch das entscheidende werden. Da 
bis dahin sowohl die Grundschule „Sophie Scholl“ aus Wiesa als auch 

Der Förderverein „Kita & Schule“ e.V., z. Zt. 19 Mitglieder, unterstützt 
auf vielfältige Weise die Kinder- und Jugendarbeit der Schule und der 
Kitas des Ortes Haselbachtal. 
Gegründet wurde der Verein am 23.06.1999, mit dem Ziel, die damals 
bestehende Mittelschule im Ortsteil Gersdorf zu erhalten. Leider 
erreichten wir nur einen Teilerfolg. Aus der Mittelschule wurde eine 
Grundschule. Aber immerhin gibt es noch eine Schule, das ist doch 
fabelhaft! Durch den Verein werden Schule und Kitas vernetzt, Ver-
anstaltungen finden gemeinsam statt, es gibt vielfältige Hilfen bei der 
Freizeitgestaltung der Kinder. 
Das Vereinsleben gestaltet sich sehr abwechslungsreich. So haben wir 
auch manches Jahr den Erholungsaufenthalt der Diabetikerkinder im 
Tschernobylverein  personell und auch finanziell unterstützt, Nacht-
wachen gesichert und Ausflüge organisiert und durchgeführt. Wir sind 
dabei, wenn Dorffeste oder sonstige Höhepunkte des Ortes Haselbach-
tal stattfinden, die Einwohner erfreuen sich auch immer sehr an den 
Kindern und den Aktionen. Neu nehmen wir die Zusammenarbeit mit 
dem Seniorenwohnheim  im Ortsteil Bischheim in unser Programm. 
Das wird bestimmt spannend.
Am Dienstag, den 06.11.2018 fand nun wieder eine Neuwahl des Vor-
standes des Fördervereins statt. Wir wählen immer für einen Zeitraum 
von zwei  Jahren unsere Verantwortlichen. (–>)

wir zwei Siege zu verzeichnen hatten, zählte das Spiel gegeneinander. 
Leider versagten hier ein wenig unsere Nerven, und wir machten ein 
paar taktische Fehler. So mussten wir uns dem verdienten Sieger ge-
schlagen geben. Ein wenig traurig waren wir schon, hatten sich unsere 
Sportler doch Siegchancen ausgerechnet. Aber letztendlich fuhren wir 
mit einem guten zweiten Platz nach Hause. 
Ein großes Lob geht an dieser Stelle noch einmal an alle Wettkampf-
teilnehmer/innen der vierten Klassen: 
Dalia Körner, Linda Marwitz, Leoni Voigt, Aline Gersdorf, Pauline 
Zickler, Tom Heinrich, Bill Hustig, Moritz Hommel, Paul Kastner, 
Emil Schneider

A. Sauer

Ein Dankeschön zum Jahreswechsel

„Hat, wenn nötig, man zur Seite 
ein paar hilfsbereite Leute 
mit Geschick und mit Elan 

sagt man voller Freude dann
Dankeschön den guten Geistern
die das alles so toll meistern.“

Mit diesen Worten von Horst Winkler möchte sich Schulleiterin Annett 
Sauer auch im Namen des gesamten Lehrerteams recht herzlich bei allen 
fleißigen Helfern und Unterstützern bedanken, die uns in diesem Jahr 
mit Rat und Tat zur Seite standen. 
Viele kleine und große Projekte konnten somit erfolgreich umgesetzt 
werden, insbesondere das Schulfest anlässlich „55 Jahre Schule Gers-
dorf“, welches in diesem Jahr unser Höhepunkt war. 
Nun wünschen wir allen Haselbachtalern und Gästen eine besinnliche
Adventszeit, frohe und gesegnete Weihnachtstage sowie für 2019 Ge-
sundheit und Wohlergehen. 

Herzliche Grüße aus der Grundschule Haselbachtal

Quelle Foto: www.party-eis.com

Förderverein „Kita & Schule“ e.V. Haselbachtal
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- Aus den Ortsteilen -

Kirchennachrichten

Als Vorsitzende wurde  Frau  Brit Barth, Erzieherin, gewählt, die bereits 
1999 Gründungsmitglied war und seitdem immer aktiv dabei war. Die 
Stellvertreterin ist Frau Jana Lindemann, selbst. Unternehmerin.
Zum Kassenwart wurde wieder unser langjähriges Mitglied Frau Heidi 
Steglich, Lehrerin i. R., gewählt.
Die Funktion der Beisitzer haben inne:
Frau Ingried Wolf, langjähriges Mitglied, emalige Schulleiterin
Frau Carmen Schiller, Gründungsmitglied und Leiterin der Kita „Am 
Haselwäldchen“
Frau Lysann Bevermann, stellvertretende Leiterin  
Wir freuen uns, dass wir zu dieser Mitgliederversammlung vier neue 
Mitglieder begrüßen konnten und hoffen sehr, dass sich unser Verein 
weiter vergrößert. 

Carmen Schiller, verantw. für Öffentlichkeitsarbeit

Förderverein „Kita & Schule“ e.V. Haselbachtal Kirchennachrichten

Kirchliche Termine

Samstag, 8. Dezember 
Bischheim: 16.30  Adventsmusik Pfr. R. Fourestier
   Chor

Adventsmusik in der Bischheimer Kirche
am Samstag, 8. Dezember 2018, um 16.30 Uhr

Zur Adventsmusik lädt die Kirchgemeinde ganz herzlich am Samstag, 
dem 8. Dezember 2018, um 16.30 Uhr (vor dem 2. Advent) nach 
Bischheim in die Kirche ein. Es erklingen traditionelle und modernere 
Advents- und Weihnachtslieder vom Kirchenchor Bischheim. Er wurde 
1953 vom damaligen Kantor Willy Rasche gegründet und begeht in die-
sem Jahr somit sein 65. Gründungsjubiläum. Daran soll auch zu diesem 
Anlass gedacht werden. Weiterhin musizieren die Bläser des Bläserkrei-
ses Bischheim-Gersdorf und Flöten- und Geigenklänge sind zu hören.
Der Eintritt ist frei.

Sonntag, 9. Dezember 2018 – 2. Advent
Gersdorf: 10.00 Familiengottesdienst Pfr. R. Fourestier
  mit Tauf gedächtnis S. Eisner

Freitag, 14. Dezember 2018
Gersdorf: 18.00 Schwibbogensingen

Sonntag, 16. Dezember 2018 – 3. Advent
Gersdorf: 09.00 Gottesdienst Pfr. R. Fourestier
Pflegeheim Bischheim: 10.15 Adventsgottesdienst Pfr. R. Fourestier
Reichenbach: 10.00 Gottesdienst Lektoren

Sonntag, 23. Dezember 2018 – 4. Advent
Bischheim: 10.00 Gottesdienst Pfr. R. Fourestier
Reichenbach: 08.30 Singegottesdienst Pfrn. Grüner

Montag, 24. Dezember 2018 – Heiliger Abend
Gersdorf: 15.00 Christvesper mit  Pfr. R. Fourestier
  Krippenspiel Chor
Bischheim: 17.00 Christvesper mit  Pfr. R. Fourestier
  Krippenspiel Chor
Reichenbach: 16.30 Christvesper

Dienstag, 25. Dezember 2018 – 1. Weihnachtsfeiertag
Gersdorf: 09.00 Festgottesdienst  Pfr. R. Fourestier
  mit Abendmahl Chor
Bischheim: 10.15 Festgottesdienst Pfr. R. Fourestier
  mit Abendmahl
Reichenbach: 09.00 Festgottesdienst Pfrn. Grüner

Mittwoch, 26. Dezember 2018 – 2. Weihnachtsfeiertag
Gersdorf: 09.00 Gottesdienst  Pfr. R. Fourestier
  mit Wiederholung 
  des Krippenspiels
Bischheim: 10.15 Gottesdienst  Pfr. R. Fourestier
  mit Wiederholung 
  des Krippenspiels

Montag, 31. Dezember 2018 – Altjahresabend
Gersdorf: 15.00 Gottesdienst Pfr. R. Fourestier
  mit Abendmahl Chor
Bischheim: 16.30 Gottesdienst Pfr. R. Fourestier
  mit Abendmahl Chor
Reichenbach: 16.00 Andacht mit Abendmahl Pfrn. Hiecke

Dienstag, 1. Januar 2019 – Neujahr
Oberlichtenau: 14.00  Regionaler Gottes- K. Morgenroth
  Dienstag

Sonntag, 6. Januar 2019 
Gersdorf: 10.00 Gottesdienst  Pfr. i.R. R. Maack
  mit dem Bläserkreis
Bischheim: 18.00 Orgelmusik  M. Merz

Weihnachtliche Orgelmusik in der Bischheimer Kirche
am Sonntag, dem 6. Januar 2019, um 18.00 Uhr

Am Sonntag, dem 6. Januar 2019, um 18.00 Uhr, erklingt noch einmal 
„Weihnachtliche Orgelmusik zu Epiphanias“ in der Bischheimer Kirche. 
Unter anderem erklingt die Pastorale F-Dur von Johann Sebastian Bach 
(„Die Weihnachtspastorale“) und die drei Choralbearbeitungen von 
Max Drischner über den Choral „Wie schön leuchtet der Morgenstern“. 
Herzliche  Einladung in die weihnachtlich geschmückte Kirche.

Sonntag, 13. Januar 2019
Gersdorf. 09.00 Gottesdienst Sup.W. Waltsgott
Bischheim: 10.15 Gottesdienst Sup.W. Waltsgott 
Reichenbach: 10.00 Gottesdienst Pfrn. Grüner

Einladung zur Jagdgenossenschaftsvollversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Reichenbach-
Reichenau-Koitzsch zur Jahreshauptversammlung 

am Mittwoch, den 16.01.2019
um 19.00 Uhr in den Gasthof Reichenbach

herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes
2. Kassenbericht
3. Kassenprüfungsbericht
4. Beschluss über den Haushaltplan
5. Beschluss über die Verwendung des Reinertrages
6. Jagdpachtauszahlung
7. Sonstiges
(Bitte aktuellen Grundbuchauszug mitbringen!)

Vorinformation: Am 2.2.2019 um 19.00 Uhr findet auf dem Saal der 
Gaststätte Reichenbach der alljährliche Jagdball statt. (Unkosten: 5--€ pro 
Person) Anmeldung ab sofort möglich unter 03578/ 309360 oder 3093633

Mit freundlichen Grüßen
Boden, Vorsitzende

Jagdgenossenschaft Reichenbach-Reichenau-Koitzsch
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- Aus den Ortsteilen -

Glühweinfest

Am 22. Dezember 2018 findet um 16.00 Uhr unser jährliches Glüh-
weinfest am Gerätehaus in Reichenau statt. Wir wollen gemeinsam mit 
Ihnen bei Weihnachtsmusik das vergangene Jahr Revue passieren lassen 
und uns auf Weihnachten und Silvester einstimmen. Für Speisen und 
Getränke ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und verbleiben bis dahin mit kame-
radschaftlichen Grüßen

Die Kameraden der FFw Reichenau

Schauschmieden am 2. Advent

09.12.2018 ab 11.00 Uhr

Schauanlage und Museum der Granitindustrie
Dorfstraße 18, 01920 Haselbachtal OT Häslich

ab 11:00 Uhr Schmiedemeister Tempel führt 
  Schmiedearbeiten für unsere Besucher durch
  Bringen Sie Ihre abgenutzten Werkzeuge mit. 

ab 11:00 Uhr Steinmetz Neugebauer führt Steinmetzarbeiten vor.

ab 11.00 Uhr Für unsere kleinen Besucher kommt der
  Weihnachtsmann kommt mit der Werkbahn

ab 11.00 Uhr Leckereien vom Grill, Fischsemmeln,
  Glühwein, Stollen und Kaffee

ab 11.00 Uhr Basteln für die Kinder

ab 12.00 Uhr DVD Präsentation
  „Gottschdorfer Hans im Glück“

ab 14.00 Uhr Führungen durch unsere Schauanlage

www.steinbruchmuseum.de

Freiwillige Feuerwehr Reichenau

Vorschau auf Veranstaltungen vom 03.12. bis 15.01.

Mi., 05.12.2018 14.30 Seniorentreff Gaststätte Reichenbach Seniorenclub Bischheim-Häslich e.V.

So., 09.12.2018 14.00 3. Möhrsdorfer Adventsnachmittag Feuerwehrdepot  Freiwillige Feuerwehr Möhrsdorf  und

    Dorffreunde Möhrsdorf e.V.

So., 09.12.2018  Schauschmieden zum Advent Prelle Häslich Förderverein Schauanlage und 

    Museum der Granitindustrie e.V.

Fr., 14.12.2018 19.00 Schwibbogen-Singen Karoline-Rietschel-Haus Gersdorf Gemeinde Haselbachtal

So., 16.12.2018 10.00 Weihnachtsmarkt Festscheune Reichenbach Gemeinde Haselbachtal

Di, 18.12.2018 14.00 Frauentreff Vierseithof Häslich Heimatverein Haselbachtal e.V.

Sa., 22.12.2018 16.00 Glühweinfest Gerätehaus FFW Reichenau FFW Reichenau

Mi., 09.01.2019 14.30 Seniorentreff Gaststätte Reichenbach Seniorenclub Bischheim-Häslich e.V.

Sa., 12.01.2019 08.00 Kleintiermarkt Festscheune Reichenbach Rassegeflügel & 

    Rassekaninchen-Zuchtverein

    Reichenbach und Umgebung e.V. 1920

Di., 15.01.2019 14.00 Frauentreff Vierseithof Häslich Heimatverein Haselbachtal e.V.

Förderverein e.V.
 „Schauanlage und Museum

der Granitindustrie“

Verein „Die Holzer“ e. V.

Ein Jahr geht zu Ende

Erfolgreich war es für den Verein auf jeden Fall. Auf 23 Veranstaltun-
gen und Festen waren wir vertreten. In Kindergärten, Kinderhorts und 
Schulen entstanden Nistkästen, Insektenhotels, Bänke, Zäune und viele 
andere Dinge, welche die Kinder auch nachhaltig nutzen und unterhalten 
werden. Viele kleine Dinge, ob ein Osterhase, Wichtel,Troll oder ein 
Herz zum Muttertag sind entstanden. Leuchtende Kinderaugen sind das 
größte Dankeschön der Welt! 
Sicher stoßen wir bei unserer Arbeit auch an unsere Grenzen. Wir 
mussten noch keine Einladung ablehnen. Tradition liegt uns am Herzen. 
Wir versuchen, bei allem was wir tun, mit den Kindern und Eltern die 
Erhaltung der Werte, das Geschaffene und die Historie in die Arbeit 
mit einzubeziehen. Ist in der heutigen Zeit nicht ganz einfach. Gelingt 
aber immer wieder.  (–>)
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Triumph mit 79 Jahren

Traditionell am Dienstag vor dem Buß – und Bettag richtete die Abtei-
lung Tischtennis des TuS 1890 Gersdorf – Möhrsdorf das Tischtennis 
Volkssportturnier aus. Der Termin ist bei vielen schon zu einer festen 
Adresse geworden, denn auch ohne viel Werbung im Vorfeld fanden 
sich mit 24 Herren und 6 Damen zwar ein paar weniger als 2017, aber 
dennoch ausreichend Tischtennisbegeisterte in der Halle ein. Der 
räumliche Tausch zwischen Turnierleitung und Gastronomie war für 
viele die größte Veränderung an diesem Tage und schürte bei einigen 
zu Beginn zu etwas Verwirrung.
Die 24 Herren wurden in 6 Vierer Gruppen gelost, in denen es 16 Plätze 
für die Finalrunde zu vergeben gab. Das bedeutete, dass jeweils die 
ersten beiden jeder Gruppe, so wie die 4 besten Gruppendritten sich 
noch Hoffnung auf den Titel machen konnten. Nach spannenden Spielen 
und einer kleinen Unstimmigkeit der Turnierleitung, die aber auch aus 
Fairness unter den Teilnehmern schnell geklärt werden konnte, standen 
die Platzierungen fest. Unter den Drittplatzierten gab es allerdings 3 
Spieler, die Punkt und Satzgleich waren. Da wir aber nicht das Los 
entscheiden lassen wollten, musste die 3 Spieler nochmal jeder gegen 
jeden einen Satz spielen, bei denen am Ende die Bälle zählten. Hier 
sicherte sich Damian Hommel, der, wie auch zwei weitere Teilnehmer, 
mit Wohnort Dresden, die weiteste Anreise hatten, den letzten freien 
Platz im Finalfeld.

In der Endrunde gab es bereits im 1/8 Finale die ersten Überraschungen, 
als Marcel Rauprich den Titelverteidiger Nico Hantsche besiegte. Auch 
das frühe Ausscheiden von Mitfavorit Kay Grosser gegen Henning 
Fandke war sicherlich nicht so zu erwarten. Doch Henning wurde von 
Spiel zu Spiel besser, gewann sogar das ¼ Finale mit 3:0 und stand 
plötzlich im Halbfinale gegen Fred Schöne. Auf der anderen Seite du-
ellierten sich die anderen Favoriten und so war hier schon zu erwarten, 
dass mit Gerald Garten und Leander Haase zwei bekannte Gesichter im 
anderen Halbfinale aufeinander trafen.  In diesem ging dann Leander 
als Sieger vom Tisch und zog so ins Finale ein, in dem schon Hennig, 
der auch sein Halbfinale gegen Fred gewann, wartet. Für alle Anwe-
senden war die Sache klar, das gewinnt Leander klar. Doch Henning 
gab keinen Punkt verloren, kämpfte sich nach jedem Rückstand zurück 
ins Spiel und war am Ende mit 3:0 der verdiente und überglückliche 
Sieger des Turniers. Somit konnte Henning an diesem Tag, bis auf sein 
Auftaktspiel gegen Marcel Rauprich, alles gewinnen. Marcel durfte 
sich „Turniersiegerbesieger 2018“ nennen und Henning zum Schluss 
den Pokal in Hand nehmen. Dass Henning dabei schon 79 Lebensjahre 
auf den Schultern hat, erzeugte bei jedem nur Beifall und aller größte 
Anerkennung und zeigt, dass man unsere tolle Sportart auch noch im 
hohen Alter spielen kann.
Bei den Damen wurde in einer sechser Gruppe jede gegen jede gespielt. 
Hier ließ die Titelverteidigerin Karin Grosser allerdings nix anbrennen 

HV HASELBACHTAL 
GERSDORF BISCHHEIM KAMENZ e.V.
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TuS 1890 Gersdorf -Möhrsdorf

Mix-Turnier-Einladung

Am 27.12.2018 führt der HVH Kamenz das Mix-Turnier für alle Hand-
ballfreunde aus Nah und Fern, welche sich zwischen Weihnachten und 
Silvester bewegen wollen, durch. 
Die Begrüßung findet um 17.30 Uhr in der Sporthalle „Am Forst“, 
Humboldtstraße in Kamenz, statt. Die Teilnahme von „Amateuren“ 
und ab Altersklasse B-Jugend weiblich und männlich ist möglich. Die 
Turnierspiele sind ca. gegen 21.30 Uhr beendet. 

R.T.

Zum Kindertag im alten Stadtbad Kamenz hatten wir ca. 90 Kinder am 
Stand, Kreisfamilientag in Panschwitz-Kuckau 250 und zum Schaf- und 
Wollmarkt in Reichenbach etwa 150! Da ging der Wettsägepreis „Papas“ nach 
Dresden, „Kinder“ nach Möhrsdorf und „Mamas“ nach Berlin! Dank allen 
Menschen im Haselbachtal ist unser Ort nicht mehr nur ein - kleines Nest -!
Viele Sagen- und Fabelwesen rund um unsere Heimat hat der Verein 
„Die Holzer“e. V. in mühevoller Kleinarbeit zusammengetragen. Und 
jetzt auch das noch: ein skandinavischer Feuerfuchs!! Na ob das gut 
geht? Mehr dazu im Januar.
Allen Einwohnern unseres Ortes wünschen wir ein frohes Weihnachts-
fest und einen gesunden, guten Rutsch ins neue Jahr 2019!
P.S. Am 21.12. ist Wintersonnenwende! Das Fest der „unbesiegbaren 
Sonne“ im heidnischen Jahreskreis. Die Tage werden länger.

Verein „Die Holzer“ e. V.

Weihnachtszeit

Zeit, innezuhalten und das vergangene Jahr

Revue passieren zu lassen.

Zeit, um Kraft für Neues zu schöpfen.

Zeit, um nach vorn zu schauen.

Zeit, um Danke zu sagen.

Wir möchten uns 

auf diesem Wege

bei allen

Sponsoren für ihre

Unterstützung bedanken

und wünschen allen Gästen 

unserer Veranstaltungen 

sowie unseren Sportlerinnen 

und Sportlern ein frohes Fest

und alles Gute 

für das Jahr 

2019.

der Vorstand vom
Schießsportverein`99 

Bischheim-Häslich e.V.
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und konnte alle ihre 5 Spiele souverän gewinnen. Einzig gegen die 
Zweitplatzierte Mandy Garten, musste sie über die volle Distanz von 
5 Sätzen gehen. Mandy gewann aber ihre anderen Spiele und sicherte 
sich so den 2. Platz vor Anja Heinrich, die mit 3 Siegen aus 5 Spielen 
Dritte wurde.

Herzlichen Glückwunsch an alle Sieger und Danke an alle Teilnehmer, 
denen es, wie aus den Mienen und Gesten entnehmen konnte, trotzdem 
wieder großen Spaß gemacht hat.
Ebenfalls Danke geht wieder an die Bäckerei Gerald Garten aus Gers-
dorf und die Fleischerei Hauffe aus Rammenau, die einen Großteil der 
Verpflegung gesponsert haben. 
Aber auch den vielen Helfern aus dem Verein, ohne die das Turnier 
nicht möglich wäre, gilt es Danke zu sagen.
PS: weitere Bilder sind auf unserer Homepage 

https://tischtennis-gersdorf.de

- Aus den Ortsteilen / Wirtschaft -

„Weihnachten unter Palmen?“

Kurz vor Beginn der Weihnachtsferien lädt Sie die Oberschule Elstra am 
20.12. 2018, 19.00 Uhr zum Weihnachtskonzert in die Mehrzweckhalle 
herzlich ein. Nun schon zum 12. Mal wollen die Schüler ihre Gäste 
musikalisch auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen.

Lassen Sie sich bereits ab 17.30 Uhr zu einem Spaziergang auf den von 
unseren Schülern organisierten Weihnachtsmarkt verführen. Glühwein, 
Leckereien und selbstgebastelte Geschenke erwarten Sie.
Der Eintritt ist frei! Am Ende des weihnachtlichen Programms freuen 
wir uns über Spenden zur Deckung der entstandenen Kosten.
Schüler und Lehrer der Oberschule Elstra freuen sich auf Ihren Besuch.

TuS 1890 Gersdorf -Möhrsdorf

Oberschule Elstra Steffen Mieth
Party- und Lieferservice

privat: Haselbachtal, OT Häslich
Reichenbacher Straße 26

Tel. 03578.71123 - Fax 784052
Mobil 0177.8376847
steffenmieth@t-online.de

Firmenanschrift: Holbeinstraße 1, 01307 Dresden

„Lichterloh durch die Nacht, 
mit Laternen selbst gemacht!“

Wie jedes Jahr freuten sich die Kinder und das Erzieher-Team der 
Einrichtung wieder auf das Lichterfest mit einer gemeinsamen Präsen-
tation eines Liedes und den dazugehörigen selbstgebastelten Lichtern. 
Ein veränderter Text zu der bekannten Melodie „Atemlos“ sorgte bei 
allen schon im Vorfeld für einige lustige Momente, da die kleinen 
Sänger unter anderem den Refrain mit „Lichterlos“ statt „Lichterloh“ 
begannen. Am Tag des Festes stieg die Aufregung deutlich an, als die 
fleißigen Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr nach und nach die 
Feuerschale, Bänke und anderes aufstellten. Und um 17 Uhr war es dann 
soweit: Leiterin Frau Schiller eröffnete die Festlichkeit mit einer klei-
nen stimmungsvollen Geschichte zum Thema Licht und im Anschluss 
versammelten sich die Kinder sowie Erzieher von KiTa sowie Hort im 
Garten und sangen das diesjährige „Lichter-Lied“. Für den anstehenden 
Lampion-Umzug durch das Dorf mussten sich natürlich alle stärken 
und so übernahm die Freiwillige Feuerwehr wieder die Verköstigung 
mit Bratwurst, Glühwein und Kinderpunsch. Auch die Feuerschale 
wurde rege genutzt, um Stockbrot und Marshmallows über der Glut zu 
backen bzw. zu grillen. Nach dem Genuss der Köstlichkeiten konnte es 
mit Unterstützung des Spielmannszuges Oberlichtenau dann losgehen, 
um mit vielen Laternen durch das Dorf zu ziehen. Dabei haben die 
Einwohner auch in diesem Jahr ihre Häuser und Grundstücke wieder 
stimmungsvoll geschmückt. In der Einrichtung wieder angekommen, 
konnten nun alle den Abend ausklingen lassen. 
Ein großer Dank gilt den Einwohnern für das wundervolle Schmücken 
ihrer Grundstücke sowie den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr 
für die Verköstigung sowie die Begleitung beim Lampionumzug und 
dem Spielmannszug Oberlichtenau für die musikalische Begleitung 
durch das Dorf! 

KiTa „Am Haselwäldchen“

fotolia.com

Danke
sagen wir unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden

für die gute Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen und Ihre Treue.

Allen
wünschen wir besinnliche Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Ihre Stadtdruckerei Großröhrsdorf – Familie Honomichl
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- Wirtschaft -

• Beratung und Schulung

• Verkauf von Hard- und Software

• Reparatur von EDV-Technik

• Vernetzung und Einrichtung

 von Servern

• Installation von TK-Anlagen

Bahnhofstraße 19a - 01920 Haselbachtal - Tel. (0 35 78) 30 72 95 - Fax:  37 36 23 - info@computer-palme.de

Individuell & preiswert

Computer
& Beratung

Palme

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein besinnliches Weihnachtsfest

und ein „absturzfreies“ neues Jahr.

Werte Waldbesitzer,
Die Agrar GmbH Gersdorf-Oberlichtenau wird diesen Winter 
2018/2019 in den Gebieten Bischheim (Wüsteberg), Reichen-
bach Lunze/Kirschallee (Großnaundorfer Str.) und in Reichenau 
Binde einen Beschnitt der Waldränder durchführen.

Die Bearbeitung der von uns bewirtschafteten Flächen bis an 
den Feldrand ist durch herunterhängende Äste und abgeknickte 
Bäume nicht mehr möglich.
Eigentümer der Wälder in diesem Gebiet können sich binnen 
zwei Wochen melden, im einen solchen Beschnitt durch unser 
Unternehmen zu untersagen oder das entstehende Brennholz für 
den Eigenbedarf anzumelden. Gibt es keine Rückmeldungen 
werden die Holzreste von uns beseitigt.

Kontaktdaten zur Rückmeldung:  Telefon:  03578/354-0
 Fax:  03578/354-155
 E-Mail:  mager@huegelland.eu

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Wilfried Furchert
Geschäftsführer

Bahnhofstraße 17a, 01920 Haselbachtal

MBM-Immobilien Sven Mager
• 01920 Haselbachtal/OT Reichenau 
 Waldstraße 12 - Tel. (01 74) 3 23 87 46
• 01307 Dresden
 Blasewitzer Str. 41 - Tel. (03 51) 4 50 44 18
• 01900 Großröhrsdorf 
 Rathausstr. 8 - Tel. (03 59 52) 42 95 00
www.mbm-immobilien.de
E-Mail: info@mbm-immobilien.de 

Meiner Kundschaft wünsche ich
ein frohes Fest und erholsame Feiertage

sowie Gesundheit im neuen Jahr.

G
roßröhrsdorf - Dresden - H

as
elb

ac
ht

al

Unter der Türschwelle war ein kleines Loch. Dahinter saß die Maus 
Kiek und wartete. 
Sie wartete bis der Hausherr die Stiefel aus- und die Uhr aufgezogen 
hatte; sie wartete, bis die Mutter ihr Schlüsselkörbchen auf den Nacht-
tisch gestellt und die schlafenden Kinder noch einmal zugedeckt hatte; 
sie wartete auch noch, als alles dunkel war und tiefe Stille im Hause 
herrschte. Dann ging sie.
Bald wurde es in der Speisekammer lebendig. Kiek hatte die ganz Mäu-
sefamilie benachrichtigt. Da kam Miek die Mäusemutter mit den fünf 
Kleinen, und Onkel Grisegrau und Tante Fellchen stellten sich auch ein.
„Frauchen, hier ist etwas Weiches, Süßes,“ sagte Kiek leise vom 
obersten Brett herunter zu Miek, „das ist etwas für die Kinder,“ 
und er teilte von den Mohnpielen aus. „Komm hierher Grisegrau,“ 
piepste Fellchen, und guckte hinter der Mehltonne vor, „hier gibt‘s 
Gänsebraten, vorzüglich, sag ich dir, die reine Hafermast; wie Nuss 
knuspert sich‘s.“ Grisegrau aber saß in der neuen Kiste in der Ecke, 
knabberte am Pfefferkuchen und ließ sich nicht stören. Die Mäuse-
kinder balgten sich im Sandkasten und kriegten Mohnpielen. „Papa,“ 
sagte das größte, „meine Zähne sind schon scharf genug, ich möchte 
lieber knabbern, knabbern hört sich so hübsch an.“ „Ja, ja, wir wollen 
auch lieber knabbern,“ sagte alle Mäusekinder, „Mohnpielen sind 
uns zu matschig,“ und bald hörte man sie am Gänsebraten und am 
Pfefferkuchen. „Verderbt euch nicht den Magen,“ rief Fellchen, die 
Angst hatte, selber nicht genug zu kriegen, „an einem verdorbenen 
Magen kann man sterben.“ 
Die kleinen Mäuse sahen ihre Tante erschrocken an; sterben wollte sie 
ganz und gar nicht, das musste schrecklich sein. Vater Kiek beruhigte 
sie und erzählte ihnen von Gottlieb und Lenchen, die drinnen in ihren 
Betten lägen und ein hölzernes Pferdchen und eine Puppe im Arm 

Weihnachten in

Kelterei Kühne
Inh. Mario Schäplitz

Pulsnitztalstr. 49
01920 Haselbachtal

OT Reichenbach
Tel. (03 57 95) 4 28 55
Fax (03 57 95) 3 61 37

aronia@kelterei-kuehne.de
www.kelterei-kuehne.de 

  

00

Öffnungszeiten:   Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr Sa 9.00-11.00 Uhr
am 24.12.2018 Mo 9.00-11.00 Uhr 
am 31.12.2018 Mo 9.00-11.00 Uhr 

 
 

 
 

Wir möchten uns bei unseren Kunden
für das entgegengebrachte Ver trauen bedanken, 

wünschen eine besinnliche Weihnachtszeit
und alles Gute für

2019
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Bestattungsinstitut uwe schuster
Robert-Koch-Straße 6a • 01896 Pulsnitz - www.bestattung-schuster.de

Wir stehen Ihnen in den schweren Stunden des Abschieds helfend zur Seite und beraten Sie zu Hause in Ihrer 
gewohnten Umgebung. Auf Wunsch übernehmen wir für Sie alle Wege und Formalitäten entsprechend Ihren 

finanziellen Möglichkeiten zur Ausstattung einer würdevollen Bestattung.
Sie erreichen uns jederzeit unter Telefon: 03 59 55 / 7 25 98

Dem Leben einen würDigen AbschLuss geben

* Jeden Freitag ab 18.00 Uhr Rippchenessen.
GASTHAUS • PENSION • PARTYSERVICE

Inh.: René Gramsch
Königsbrücker Str. 6
01936 Koitzsch
Tel.: 035795 42875
www.zum-bruederchen.de

Öffnungszeiten an den Festtagen, Silvester und Neujahr:
24.12.2018 geschlossen 25./26.12.2018 ausgebucht
27.-30.12.2018  regulär geöffnet
31.12.2018 geschl. Veranstaltung 1.1.2019  11-14.30 Uhr

Vorschau

07.-10.Februar 2019: Großes Schlachtfest

Wir wünschen für das neue Jahr
Glück, Gesundheit und Erfolg.

hätten; und dass in der großen Stube ein mächtiger Baum stände mit 
Lichtern und buntem Flimmerstaat, und das es in der ganzen Wohnung 
herrlich nach frischem Kuchen röche, der aber im Glasschrank stände, 
und an den man nicht heran könnte. „Ach,“ sagte Fellchen, „erzähle 
nicht so viel, lass die Kinder lieber essen.“ Die aber lachten die Tante 
mit dem dicken Bauch aus und wollte noch viel mehr wissen, mehr 
als der gute Kiek selbst wusste. Zuletzt bestanden sie darauf, auch 
einen Weihnachtsbaum zu haben, und die zärtlichen Mäuseeltern lie-
fen wirklich in die Küche und zerrten einen Ast herbei, der von dem 
großen Tannenbaum abgeschnitten war. Das gab einen Hauptspaß, die 
Mäusekinder quiekten vor entzücken und fingen an, an dem grünen 
Tannenholz zu knabbern; das schmeckte aber abscheulich nach Ter-
pentin, und sie ließen es sein und kletterten lieber in dem Ast umher. 
Schließlich machten sie die ganze Speisekammer zu ihrem Sielplatz. 
Sie huschten hierhin und dorthin, machten Männchen, lugten neugierig 
über die Bretter in alle Winkel hinein, und spielten Versteck hinter den 
Gemüsebüchsen und Einmachtöpfen; was sollten sie auch mit dem 
dummen Weihnachtsbaum, an dem es nichts zu essen gab! Als aber 
das kleinste ins Pflaumenmus gefallen war und von Mama Miek und 
Onkel Grisegrau abgeleckt werden musste, wurde ihnen das Umhertollen 
untersagt, und sie mussten wieder artig am Pfefferkuchen knabbern. 
Am andern Morgen fand die alte Köchin kopfschüttelnd den Tannen Ast 
in der Speisekammer und viele Krümel und noch etwas, was nicht gerade 
in die Speisekammer gehört, ihr werdet euch schon denken können was! 
Als Gottlieb und Lenchen in die Küche kamen, um der alten Marie guten 
Morgen zu wünschen, zeigte sie ihnen die Bescherung und meinte: „Die 
haben auch tüchtig Weihnachten gefeiert.“ Die Kinder aber tuschelten 
und lachten und holten einen Blumentopf. Sie pflanzten den Ast hinein 
und bekränzten ihn mit Zuckerwerk, aufgeknackten Nüssen, Honigku-
chen und Speckstückchen, die alte Marie brummte; da aber die Mutter 
lachend zuguckte, musste sie schon klein beigeben. Sie stellte alles andere 
sicher und ließ den kleinen Naschtieren nur ihren Weihnachtsbaum.
Die Kinder aber jubelten, als sie am zweiten Feiertage den Mäusebaum 
geplündert vorfanden und hätten gar zu gern auch ein Dankeschön von 
dem kleinen Volke gehört. „Den guten Speck vergesse ich mein Lebtag 
nicht,“ sagte Fellchen, und Grisegrau biss eine mitgebrachte Haselnuss 
entzwei; Kiek und Miek aber waren besorgt um ihre Kleinen, die hatten 
zuviel Pfefferkuchen gegessen, und ihr wisst, liebe Kinder, das tut nicht gut!

Weihnachtsmärchen von Paula Dehmel (1862 bis 1918)

der Speisekammer - Kundendienst
      Verkauf / Prüf- und Fülldienst

Jacobsweg 4 - Großröhrsdorf
Tel. 5 67 29 - Fax 5 67 29
Mobil (01 73) 9 24 79 46
anders-brandschutz@t-online.de

Jürgen Anders

wünscht eine
besinnliche Weihnachtszeit

und einen guten Start für 2019.

. . .  u n d   i m m e r  s c h ö n  c o o l  b l e i b e n !
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Überzeugen Sie sich am besten selbst von den Leistungen der
Kobold Produkte – und zwar bequem bei Ihnen zu Hause.

Vereinbaren Sie jetzt mit mir einen persönlichen Beratungstermin.
4 Individuelle Beratung
4 Kostenlose Service – Checks
4 Testen der Kobold Produkte
4 Original Vorwerk Verbrauchsmaterialien

Ihr Ansprechpartner in Haselbachtal
Pulsnitz, Kamenz und Umgebung
Enrico Bartylla
Mobil: 01729500941
Mail: enrico.bartylla@kobold-kundenberater.de

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG,
Mühlenweg 17 – 37, 42270 Wuppertal

- Wirtschaft -

Danke!

Für das entgegengebrachte Vertrauen in diesem Jahr möchten 
wir Ihnen herzlich danken.
Wir wünschen Ihnen ein erholsames und glückliches Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2019 alles Gute.

Bergstraße 23
OT Häslich

01920 Haselbachtal
01 63-6 07 52 12

Tel./Fax: 0 35 78 - 30 67 67

• Baudienstleistungen

• Zimmererarbeiten
 (Neu-, Umbau u. Reko von Dachstühlen)

• Hausmeister-Transportservice

• Einbau von genormten Baufertigteilen

• Einschalungsarbeiten

• Akustik- und Trockenbauarbeiten

• Aufstellen von Carports u. Gartenhäusern

Wir wünschen allen Kunden, 
Geschäftspar tnern 

und Freunden ein frohes 
Weihnachtsfest, besinnliche 
Stunden zu den Feier tagen 

sowie Erfolg und 
Gesundheit im Neuen Jahr.

Gewerbepark 1 
OT Reichenbach, 01920 Haselbachtal

Tel.: 035795/38 60
www.pulsnitztal-reisen.de

Advent, Weihnachten & Silvester
Tagesfahrten

08.12. Berlin Friedrichstadtpalast/neue Show oder „Tanz der Vampire“ ab 97,-
08.12. Berlin mit wunderschönem Weihnachtsmarkt 30,-                                   
18.12.  Vogtländische Weihnacht im Gasthof zum Walfisch 56,-
22.12.  Weihnachtsliedersingen mit dem Kreuzchor      56,-
19.01.  Show: King of Pop-Thriller Live in der Music Hall Berlin ab 99,-
19.01. Show: Blue Man Group in Berlin im BLUEMAX-Theater         ab 95,-
07.02.  Helmut Lotti und sein Golden Sinfonic Orchester LIVE in Dresden 97,-
05.03. Das Krimikonzert mit Schuss im Kulturpalast in Dresden 79,-

Überraschungsfahrten inkl. interessanter Erlebnisse und Spass mit Mittagessen, 
Kaffeetrinken und „Wässerchen“
Unsere Busfahrer & Hostessen verwöhnen Sie!
29.01. Wir fahren mit Herz - eine Tour mit Andreas und Ramona    49,-        
05.02. Wir fahren mit Herz - eine Tour mit Heiko und Simone 49,-
21.02. Wir fahren mit Herz - eine Tour mit Volker und Hostess 49,-
------------------------------------------------------------------------------------------------------

Grüne Woche - Wir fahren Sie hin!                                                                 
am 18. - 27. Januar 2019

 38,- € inkl. Busfahrt mit Bordservice, Eintrittskarte & Wohlfühlgetränk  
------------------------------------------------------------------------------------------------------

Alle Reisen mit Durchführungsgarantie
07.12.-09.12. 3 T. Romantisches Quedlinburg in der Vorweihnachtszeit 199,-
11.12.-12.12. 2 T. Mit dem „Paradiesvogel“ nach Berlin einmalig, Programm 139,-
15.12.-16.12. 2 T. Lichterglanz & Budenzauber im schönem Breslau 169,-
23.12.-28.12. 6 T. Weihnachten im höchstgelegenen Hotel des Osterzgebirges
  im Hotel Lugsteinhof   458,-
23.12.-27.12. 5 T. Bezauberndes Weihnachten im 4*Hotel am Müggelsee   465,-
30.12.-02.01. 4 T. Silvester in Hamburg an der Waterkant, einmaliges Erlebnis 469,-

Start ins Jahr 2019
17.03.-23.03. 7 T. Minikreuzfahrt nach St. Petersburg mit Bus & Schiff 789,-  
05.04.-12.04. 8 T. Traumfahrt nach Südfrankreich: Provence & Camargue 880,-
12.04.-15.04. 4 T. Tulpenblüte in Holland mit Blumenkorso und 4 *Hotel 450,-
23.04.-07.05. 15 T. Kururlaub im Hotel Adam & Spa mit gehobener Klasse 685,-
23.04.-28.04. 6 T. Gardasee - Limone - Ledrosee, Hotel mit Panoramalage 589,-
24.04.-02.05. 9 T. Minikreuzfahrt nach Barcelona mit vielen Erlebnissen 893,- 
28.04.-03.05. 6 T. Musik,Wein, Schifffahrt und Urlaubsspass am Balaton 499,-
02.05.-05.05. 8 T. Flug:Insel Madeira - Blumenparadies mitten im Atlantik 1699,-
09.05.-13.05. 5 T. Schottenknüller mit gutem Hotel u. einmaligen Highligths 529,-

Viele Grüße an alle Kunden und Danke für Ihren Besuch zum 
Bushoffest. Wir hoffen, dass Ihnen unser Katalog gefällt. 

Wir beraten Sie gern, wenn Sie Fragen haben.    
Wir wünschen Ihnen allen ein frohes und schönes Weihnachtsfest.  

Klaus & Heidrun Helfsgott 
und alle Mitarbeiterinnen und Busfahrer
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Verkauf von landwirtschaftlichen Erzeugnissen
letzter Verkauf: 20. Dezember 2018 – erster Verkauf 2019: 10.01.2019

in der Zeit vom 09:00 - 12:00 Uhr und 12:30 - 17:00 Uhr
im Kartoffellagerhaus in Oberlichtenau, Großnaundorfer Straße

• Agrar GmbH Gersdorf-Oberlichtenau
• GLH Gersdorf Landhandel GmbH
• GTS Gersdorfer Tankstellen & Kfz-Service GmbH

Bahnhofstraße 17a
OT Gersdorf

01920 Haselbachtal
Tel.: 03578/354-0

Letzter Welsverkauf 2018 im REWE nahkauf 
Gersdorf am Freitag, 21.12.2018

Sonderverkäufe von Wels im Dezember:

Freitag, 28.12.2018 von 15:00 – 17:00 Uhr

Vorbestellung jeweils bis zum 19.12.2018 erbeten.
Büro: 03578/3540 oder Fischhalle:  0173/5716022
Abholung: Schrebergartenweg, 01920 Haselbachtal

Wir wünschen allen Lesern 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das

 Jahr 2019 
Gesundheit und Erfolg.

Unserer Kundschaft, den Landverpächtern 

sowie den Aktionären danken wir für das 

entgegengebrachte Vertrauen und hoffen auf 

weitere gute Zusammenarbeit.

www.wolf-der-bodenleger.de

Wir wünschen unserer Kundschaft alles Gute,
eine frohe Weihnachtszeit und viel Erfolg für 2019.

Steinaer Str. 10 - Ohorn, OT Gickelsberg
Tel. (03 59 55) 7 26 94

www.gartengeraete-ohorn.de

Wir möchten uns für das 
entgegengebrachte Vertrauen 

bedanken und wünschen Ihnen eine 
geruhsame Weihnachtszeit und für 

das Jahr 2019 
Gesundheit und Erfolg.

Weißbacher Straße 13f • OT Gersdorf • 01920 Haselbachtal
 Telefon: 0 35 78 / 30 67 51 •  Telefax: 0 35 78 / 30 67 52

e-Mail:  info@eam-mager.de

Wir wünschen unseren Kunden und Geschäftspartnern
ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches Jahr 2019.

 parkidylle@freenet.de
Haselbachtal/OT Bischheim

Hauptstraße 48a

Catering & Partyservice
Inh. Sven Dünnebier

Tel. (03 57 95) 39 73 90

Feiern im Grünen
Inh. Rolf Dünnebier

Tel. (0 35 78) 730 885

parkidylle
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KAROSSERIEINSTANDSETZUNG - LACKIERUNG

Bandweberstraße 117 • 01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52/3 11 38 • Fax: 03 59 52/3 16 40

Frohe Weihnachten
und die besten Wünsche 

zum neuen Jahr, 
verbunden mit dem Dank

für das bisher
entgegengebrachte Vertrauen.

Gerd Hörnig
Karosseriebaumeister

Karosseriebaumeister Gerd Hörnig

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- Glasreparaturen

Reparaturbeispiele unter
www.blechdoktor.de

Wir zerschneiden Ihr Auto nicht!

Wir sind für Sie unterwegs.Wir sind für Sie unterwegs.


